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Cylindera germanica (LINNAEUS, 1758) 
Deutscher Sandlaufkäfer  

(Insecta, Coleoptera, Carabidae, Cicindelinae) 
im NSG Tennenloher Forst bei Erlangen/Mfr. 

RUDI TANNERT 

Zusammenfassung 

Gemeldet wird der Fund von Cylindera germanica (LINNAEUS, 1758) im Jahre 2020 im 
Naturschutzgebiet Tennenloher Forst bei Erlangen/Mittelfranken. 

Abstract 

The finding of Cylindera germanica Linnaeus 1758 is reported. Location is the nature 
reserve "Tennenloher Forst" near the city of Erlangen, Northern Bavaria. 
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Sehr gerne erinnere ich mich an die Reisen und Excursionen in die Provence, Südfrank-
reich mit meinem Kollegen und Freund Kurt Jauernig aus Leinburg. 

Ich befasste mich seinerzeit leider ausschliesslich mit der Ordnung LEPIDOPTERA, Kurt 
Jauernig hat sich ausgiebig der Ordnung COLEOPTERA gewidmet und hier insbesondere 
der Familie der CARABIDAE. 

Anläßlich einer Tagexcursion beobachtete ich ihn, kriechend auf allen vieren, hundeähn-
lich aufpassend, auf einem Stoppelfeld. Auf meine Frage hin äußerte er die Vermutung, 
hier Cylindera germanica finden zu wollen. Nach einigen Stunden bestätigte sich seine 
Vermutung. Dies ist ca. 40 Jahre her. 

Nun, 40 Jahre später, kniete ich, frei nach Kurt Jauernig zwar nicht in einem Stoppelfeld 
und auch nicht in der Provence, aber im Naturschutzgebiet Tennenloher Forst bei Erlan-
gen/Mittelfranken. Übrigens untersuche ich dieses Gebiet seit ca. 35 Jahren in regelmä-
ßigen Abständen. Auf die diesbezüglichen Veröffentlichungen hier wird Bezug genom-
men. 

Am 19. Juni 2020, einem warmen sonnigen Tag, befand ich mich vor der Abschußrampe 
des früheren US-Truppenübungsplatzes und sah am Boden ein kleines, dunkles, sich 
schnell bewegendes Tierchen, eine gewisse Ähnlichkeit mit einem Sandlaufkäfer liess sich 
nicht verleugnen. Allerdings war mir aus früheren Beobachtungen bekannt, dass diese 
bei Störung umgehend in einem kurzen Flug das Weite suchen. Das hier beobachtete 
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Tier war schnell, aber ausschliesslich zu Fuss unterwegs. Als einen Käfer hatte ich das 
Tierchen schon erkannt, es verschwand zwischen schütteren trockenen Grasbüscheln. 
Frei nach Kurt Jauernig kniete ich schnell, die kleine Fläche beobachtend, zunächst aber 
nichts sehend. Irgendwann nach längerer Zeit kam der Käfer aus seinem schäbigen Ver-
steck und ich konnte ihn fangen. Mein Erstaunen war nun doch groß, zumal ich nie er-
wartet hatte, Cylindera germanica auch nur irgendwo aufzufinden. 

Die Flugzeit ist verschiedenster Literatur von Mai bis September zu entnehmen, Haupt-
flugzeit dürfte der Monat Juli sein. Die Art ist flugfähig, aber im Verhältnis zu den anderen 
Sandlaufkäferarten bedeutend häufiger "zu Fuss" unterwegs. 

Die Art ist über Mittel- und Südeuropa sowie Asien verbreitet, tritt sehr lokal auf und ist 
selten. Die Größe des Käfers ist mit 7,5 bis 12 mm angegeben, Rote Listen führen Cylin-
dera germanica in der Stufe 1 – vom Aussterben bedroht – auf. 

Reitter (Fauna Germanica – Käfer) sieht den Deutschen Sandlaufkäfer um 1900 über ganz 
Deutschland und Mitteleuropa verbreitet. Nach dem "Verzeichnis der Käfer Deutschlands 
in Entomofauna Germanica" ist die Art noch in der Hälfte der Bundesländer vertreten. 

Als Habitate werden Stoppelfelder, Äcker und Wiesen jeweils mit Störstellen, kurzrasige 
Flächen mit offenen Stellen und insbesondere Truppenübungsplätze genannt. Ansprüche 
an Habitatsgröße werden nicht gestellt, kleine wie große Flächen werden angenommen. 

Die Eier werden einzeln im Boden abgelegt, Ameisen dienen als Nahrung der Larven, die 
Entwicklung dauert zwei Jahre. 

Dr. Jürgen Schmidl hat das Tier nachbestimmt, Herr Andreas Niedling teilte mir die letzte 
Meldung in unserer Region Nürnberg/Erlangen für das Jahr 1956 u.z. vom Hetzleser Berg 
(Kippenberg) mit und regt eine Nachsuche im NSG in diesem Jahr ca. Mitte Juli an. Beiden 
Herren danke ich. 
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